
Die Publikationsreihe NIHIN – New Ideas in Human Interaction – entstand 2010
und ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Hermann Paul School of Linguistics
(HPSL) und der Universitätsbibliothek Freiburg (UB).

NIHIN bietet eine moderne, frei zugängliche Plattform für wissenschaftliche
Essays erfahrener WissenschaftlerInnen sowie Prädikatsdissertationen,
Textsammlungen zum Thema Sprache in der Interaktion und multimodale
Sprachkorpora.

Die Forschungsarbeit untersucht semiotische Form und Funktion poly-
phoner und polykinetischer Äußerungen im Sprechen von Angesicht zu
Angesicht. Die Studie identifiziert Äußerungen, in denen eine Über-
lagerung von Stimmen bzw. von Körpern (layering of voices/ layering of
bodies) stattfindet. Die empirische Grundlage für die Analysen bilden drei
Kollektionen (insgesamt ca. 24 Stunden Videomaterial), in denen
Gesprächsbeteiligte ihre Stimme in ganz unterschiedlichen Kontexten
einer narrativen Figur geben und körperlich die Ausdrucksgestalt dieser
Figur darstellen.

Die Forschungsergebnisse in den einzelnen Analysekapiteln heben hervor,
dass es sich beim Untersuchungsgegenstand um ein höchst dialogisches
Verfahren handelt, mit dem Gesprächsbeteiligte lokale kommunikative
Aufgaben nicht nur mittels syntaktischer und phonetisch-prosodischer
cues bewältigen, sondern auch mithilfe körperlicher Äußerungen. Die
Arbeit zeichnet nach, dass die gesprächsbeteiligten Personen sich an
körperlichen Ausdrücken des Gegenübers in der laufenden Interaktion
orientieren und sich dadurch wechselseitig zu- und aufeinander beziehen.

In der Emergenz der jeweiligen körperlichen interaktional herausge-
arbeiteten und angepassten Ausdrucksgestalt zeigt sich die Rolle des
erzählenden Körpers für das Wie und das Was des Sprechens von
Angesicht zu Angesicht: Indem über den körperlichen Ausdruck
wesentliche Teilerzählungen erbracht werden, tragen semiotische Formen
der polyphonen und polykinetischen Äußerungen zur lokalen Sinn-
herstellung bei.
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Jemandem eine Stimme
geben
Polyphone und polykinetische
Äußerungen im Sprechen von
Angesicht zu Angesicht
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B = B., Michel 

 

01   B:   °hh on nous indique une baRAQUE, 
          man zeigt uns eine Baracke  
02        on nous donne (bah là) une vague soupe bien SÛR, (0.2) 
          man gibt uns (na da) natürlich eine trübe Suppe  
03        °hh et le lendemain maTIN, (0.5) 
          und am nächsten Morgen  



04        preMIER:;  
          erstes  
05        °hh premier réVEIL, h°  
          erstes Wecken 
06        °h UN_o:h; (0.3) 
          ein oh 
07        °h habillez-VOUS- 
          zieht euch an/ziehen Sie sich an 
08        !arBEIT! euh-= 
          Arbeit äh 
08        =ah bOn- 
          ach so 
09        on ne_savait pas bien OÙ, 
          wir wussten nicht genau wo 
10        mais enfin BON; (0.4)
          aber nun gut 

°h habillez-VOUS-

!arBEIT! euh-=

→ 

→ 



 

Mutter     = MUM 
Kind       = KID 
Spielpuppe = LEO 
 

01   MUM:   hältsch dU dann <<dim> den FUß fescht?> (3.7) 

02          ((KID hält Fuß fest, MUM zieht LEO eine Socke an)) 

03   MUM:   und wie wÜrde des bAby halt REden, 

04          (1.9) 

05   KID:   <<pp, flüsternd> dada(d/g)a-> 

06   MUM:   <<dim, behaucht, velarisiert> gagagagaga-> 

07          und was SPIELSCH du mit so nem baby, (0.2) 

<<pp> 

dada(d/g)a->

<<dim, behaucht, velarisiert> 

gagagagaga->

→ 
→ 



























































































O: O., Pierre 

01   O:   #et il nous diΔSAIT,+ 
          und er sagte uns 
                        ∆Blick in die mittlere Distanz24--> 
                             +..> 
    fig   #fig1 

02        <<eng> *†(eOre)# (.) <<dim> •!Orian+nenBURG#! OriannenbUrg•  
          Δoriannenburg>>;=              †           * 
          Oranienburg Oranienburg Oranienbur 
          ∆Blick zur Interviewerin-->Z.04 
                                          ..>+Zeigen mit der rechten Hand-> 
                 *verzieht Mundwinkel und Augenbrauen* 
                  †Aufrichtung des Torsos† 
                                      •Zusammenziehen der Augen---->• 
    fig                  #fig2                       #fig3 

03           +=Or+ian#enenbUrg c'était la VILLE_euh la plUs-  
          Oranienburg das war die Stadt die am 
          -->+,,,+ 
    fig              #fig4 

04        °hh euh la plU:s∆(.)# PROCHE- (0.3) 
          die am nächsten (war) 
                       -->∆ 
    fig                       #fig5 

05        où il y_aVAIT un camp de: de redressemEnt; 
          wo es ein Straflager gab
06        ((schnieft)) (0.5) 

07        alors lA il nous menaçAit carrémEnt de de oriannenBURG-=  
          also da drohte er uns direkt mit Oranienburg
08        =si on faisait <<lachend> les CONS;> (0.4) 
          wenn wir Unfug machten 

→ 



et il nous 

diSAIT,

<<eng> (eOre) (.) <<dim> !OriannenBURG! 

OriannenbUrg oriannenburg>>;=

eOre 

OriannenBURG

alors lA il nous menaçAit carrémEnt de de 

oriannenBURG-=

















 

L., Victor = L 

 

01   L:   °h alors nOus on avait fait un escaliEr en (.) en creuSANT, 
          also wir haben grabend eine Treppe gebaut  
02        °h alors on mettait la PELLE- 
          also wir hielten die Schaufel 
03        au desSUS- 
          darüber 
04        °h le copain qui est au-dessus prenait la PELLE- 
          und der Freund der darüber ist nahm die Schaufel  
05        plEine <<all> il y avait le w#agonNET-> 
          voll da war der Wagen  
    fig                                #fig1 

06        #°h§∆et l'alleMAND qui nous regardAit#-= 
          und der Deutsche der uns beobachtete 
              ∆Blick in m.D.-->Z.09 
             §Torso lehnt nach vorne--> 
    fig   #fig2                                #fig3 

07        =*il# (nous_dit)* (.)%$il faisait ÇA#$ %(dis donc#%); 
          er (sagt zu uns) er machte das (sag bloß) 
           *Fingerzeig--->* 
                              %Vogelgeste--------%,,,,,,,,,,% 
                               $Kopfschütteln->$ 
    fig       #fig4                           #fig5        #fig6 

08        <<creaky> $ils sont FOUS#$ %ces françAis#%;> 
          sie sind verrückt diese Franzosen 
                    $Kopfschütteln-$ 
                                     %Vogelgeste-->% 
    fig                           #fig7           #fig8 

09        *§#°h ∆mais BON* <<p> %#enfin;§> (0.3) 
          aber gut schließlich 
                ∆Blick zur Interviewerin-->>  
          *r. Hand klappt* 
                                %beide Hände klappen nach vorne um-> 
           §Torso lehnt zurück--------->§ 
    fig     #fig9                #fig10 

10        voyez le GENRE#-% (0.3) 
          Sie sehen den Fall 
                       -->% 
    fig                 #fig11 

°h alors nOus on avait fait 

un escaliEr en (.) en creuSANT,

→ 



le copain qui est au-dessus prenait la PELLE

°h et l'alleMAND qui nous regardAit

=il (nous_dit) (.) il faisait ÇA (dis 

donc);

<<creaky> ils sont FOUS 

ces françAis;>

 (nous_dit) (dis donc) 









=il (nous_dit) (.) il faisait ÇA (dis 

donc);



h° mais BON <<p> enfin;> (0.3)



voyez le 

GENRE- (0.3)

voyez le GENRE- (0.3)







voyez le GENRE- 

(0.3)



<<creaky> ils sont FOUS ces françAis;>



<<creaky> ils sont FOUS ces françAis;>









Interviewerin = I 
O., Pierre    = O 

01   I:   c'était jUste avant la GUERRE [<<p> ce∆la>]; 
          das das war kurz vor dem Krieg? 
      o                                         ∆Blick in die m.D.-->Z.12 

02   O:                                 [°h        ] ah c'était  
          eh c'était jUste avant la GUERRE, 
          ah das war äh das war kurz vor dem Krieg 
03        °h euh_puisque c'e:st à la sortie de ce buREAU, 
          äh weil das am Ausgang dieses Büros ist 
04        ((schnieft)) 

05        euh_que je me suis fait agraFÉ par euh- 
          da ich geschnappt wurde von äh 
06        °h des gEns en ciVIL, 
          Leuten in Zivil  
07        %#qui m'ont# mis# %la mAin sur l'éPAULE,= 
          die mir die Hand auf die Schulter legten 
          %r. Hand greift-->% 
    fig    #fig1     #fig2#fig3  

08        =et puis qui m'ont DIT, 



          und die dann zu mir sagten  
09        ((schnieft)) 

10        ´`pa+#PIERS#$; (0.1+) (0.2)$ 
          Papiere 
              +Mundwinkel--->+ 
                      $Kopfbeugung-->$ 
    fig        #fig4 #fig5 

11        ((schnieft))# 
    fig               #fig6 

12        <<lachend> alors> j'ai sor∆ti mes paPIERS évidemmEnt, 
          also habe ich meine Papiere natürlich rausgeholt  
                                    ∆Blick zur Interviewerin-->> 

[°h] ah c'était eh c'était jUste 

avant la GUERRE

puisque

°h euh_puisque 

c'e:st à la sortie de ce buREAU,

euh_que je me suis fait agraFÉ par euh

°h des gEns en ciVIL,

qui m'ont 

mis la mAin sur l'éPAULE,=

=et puis qui m'ont 

DIT,  



´`paPIERS; (0.3)

<<lachend> alors> j'ai sorti mes paPIERS 

évidemmEnt







 
O., Pierre = O 
 
01   O:   et_et DONC,= 
          und und also  
          >>Blick in m.D.-->Z.04 

02        =c'est en sortAnt de ce buREAU,%= 
          es ist beim Rausgehen aus diesem Büro  
                                         %r. Hand greift--> 

03        =#que #je me% suis #fait agrafé par des_des gens en ciVIL, 
          dass ich von Leuten in Zivil geschnappt wurde 
                   -->% 
    fig    #fig7#fig8        #fig9 

04        °hh qui m'ont pris mes papiers d'iden∆tiTÉ,= 
          die mir meinen Personalausweis abnahmen  
                                               ∆Blick zur Interviewerin--> 
05        =et qui m'ont ∆DIT, 
          und die mir sagten  
                        ∆Blick in m.D.--> 
06        ((schnieft)) 

→ 



07        euh_rendez-vOus au_boulevard de sébastoPOL. 
          äh gehen Sie zum Boulevard de Sébastopol 
08        ((schnieft)) 

09        euh::: de∆MAIN- 
          äh morgen 
                   ∆Blick zur Interviewerin--> 
10        ((schnieft)) 

11        et vous récupérerez vos pApiers deMAIN;= 
          und morgen holen sie ihre Papiere wieder ab 
12        =∆et en (en effet/∆fait) de récupérer mes paPIERS,  
          und in der Tat beim Abholen meiner Papiere 
           ∆Blick in m.D.---∆Blick zur Interviewerin--> 
13        °h je me suis retrouvé devant une aGENCE- 
          finde ich mich vor einer Behörde wieder 
14        carrément allemANDE, 
          selbstverständlich deutsch  
15        °h ∆où ils m'ont DIT,= 
          wo sie mir sagten 
          -->∆Blick in m.D.--> 
16        =vous allez (.) vous partez à berLIN, 
          sie werden sie werden nach Berlin fahren 
17           ∆tEl JOUR. 
          an diesem Tag  
          -->∆Blick zur Interviewerin-->> 

=c'est en sortAnt 

de ce buREAU,=

=que je me suis fait agrafé par des_des 

gens en ciVIL,

→ 

→ 



°hh qui m'ont pris mes papiers d'identiTÉ,=

euh_rendez-vOus au_boulevard de sébastoPOL.

euh::: 

deMAIN-

et vous récupérerez vos 

pApiers deMAIN;=



=et en (en effet/fait) de récupérer mes 

paPIERS, 

=et puis qui m'ont DIT, =et qui m'ont DIT, 
´`paPIERS; (0.2) euh_rendez-vOus 

au_boulevard de 
sébastoPOL. 
 
euh::: deMAIN- 
 
et vous récupérerez vos 
pApiers deMAIN;= 







 
Interviewerin = I 
O., Pierre    = O 

01   I:   et alors aPRÈS:_euh; 
          und also danach äh 
     o:   >>Blick zur Interviewerin-->Z.05 

02        vous êtes parTIS à nouvEau en:::- 
          sind Sie aufs Neue gefahren nach 
03        à quel momEnt c'éTAIT;= 
          zu welchem Zeitpunkt war das 
04        =dans l'anNÉE c'étAi:t- 
          im Laufe des Jahres war das  
05   O:      ∆ah mais c'était tout de SUITE_là:- 
          ah aber das war direkt im Anschluss da  
          -->∆Blick in m.D.-->Z.10 
06        je vous DIS,= 
          ich sage [es] Ihnen  
07        =euh_a_aPRÈS- 
          äh danach  
08        °h j'ai_j'étais en activiTÉ, 
          ich habe ich war beschäftigt 
09        %°h euh j'ai #j'ai c'est les tYpes #qui m'ont #mis la main  
          sur l'éPAULE,%=  
          ich habe ich habe das ist diese Typen die mir die Hand auf die Schulter legten 
          %r. Hand---->% 
    fig                #fig10                #fig11     #fig12 

10        =et huit jours après j'étais ∆à berLIN- 



          und acht Tage später war ich in Berlin  
                                       ∆Blick zur Interviewerin->> 
11        [((schnieft))     ] 

12   I:   [hm_hm            ] 
          hm hm 

et alors aPRÈS:_euh;

vous êtes parTIS à nouvEau en:::-

à quel momEnt c'éTAIT;=

=dans 

l'anNÉE c'étAi:t- ah mais 

c'était tout de SUITE_là:-

je vous DIS,=



=euh_a_aPRÈS- 

°h 

j'ai_j'étais en activiTÉ, 

°h euh j'ai j'ai c'est les tYpes qui m'ont mis la 

main sur l'éPAULE,=

=et huit jours 

après j'étais à berLIN-



°h 

euh j'ai j'ai c'est les tYpes qui m'ont mis la main sur l'éPAULE,=







 

Interviewerin = I 
O., Pierre    = O 
 

01   I:   et (.) et (.) COMME et_mh- (-) 
          und und wie und mh 
02        l'idÉE de de (.) de pArtir au:: d' (.) d'envoyEr des 
          jeunes au estéO,= 
          die Idee des des des Wegfahrens zum des Wegschickens von jungen Leuten zum STO 
03        =vous en avez PAS entendu parlEr?= 
          haben Sie davon nichts mitbekommen 
04        =vous [aviez pAs <<f> vu de d'afFICHES>,=] 
          Sie haben keine Plakate gesehen 
05   O:         [<<h> ∆ha> pas du TO:UT; h°°h      ] 
                ha überhaupt nicht 
                      ∆Blick in m.D.--> 

06   I:   [=ou de choses comme çA.] 
          oder Dinge dergleichen 
07   O:   [ab (.) absolum (.)     ] 
          absolut  
08        !NO:N! il y avait rien_eU- 
          nein es hatte nichts gegeben 
09        je vous DIS- 
          ich sage (es) Ihnen 
10        je sortAis de mon buREAU, 
          ich ging aus meinem Büro hinaus 
11        °h insouciant comme d’habiTUDE, 
          unbesorgt wie immer 
12        °h et puis %#tout d'un COUP,= 
          und dann auf einen Schlag 
                     %r. Hand greift--> 

    fig               #fig13 
13        =#les mecs qui m'ont %#m_mis la main sur ∆le:s sur l'éPAULE, 
          die Typen die mir die Hand auf auf die auf die Schultern gelegt  
                            -->% 
                                                  ∆Blick zu I.--> 
    fig    #fig14                #fig15  

14        =∆#en *disAnt ´`#pa$PIERS#*; 
          und sagten Papiere 
           ∆Blick in m.D.--> 
                *Hände hoch-------->* 
                             $Kopfeinziehen--> 
    fig     #fig16        #fig17   #fig18 

15        °h c'est TOUT;$∆ (0.3) 
          das ist alles 
                     -->$ 
                         ∆Blick zur Interviewerin-->> 

→ 



l'idÉE de de (.) de pArtir au:: d (.) 

d'envoyEr des jeunes au estéO,=

=vous 

en avez PAS entendu parlEr?=

=vous [aviez pAs <<f> vu de d'afFICHES>,=

=ou de choses comme çA. 



<<h> ha> pas du TO:UT; 

h°°h

!NO:N! il y avait rien_eU- 



. je vous DIS-

je sortAis 

de mon buREAU,

je vous DIS-

je sortAis de mon buREAU,

=les mecs qui m'ont m_mis la main sur le:s sur 

l'éPAULE, 



°h insouciant comme d’habiTUDE,

°h et puis tout d'un COUP,=

=en disAnt ´`paPIERS; 









des gEns en 

ciVIL, 

des gens en 

ciVIL, 

les tYpes 

 

les mecs 



=et puis qui 

m'ont DIT, 

=et qui 

m'ont DIT, 

=en disAnt  

´`paPIERS; 

(0.2)

euh_rendez-

vOus 

au_boulevard 

de 

sébastoPOL. 

 

euh::: 

deMAIN- 

 

et vous 

récupérerez 

vos pApiers 

deMAIN;= 

´`paPIERS; 







 
B., Michel = B 
 

01   B:   et quAnd les GARS-= 
          und als die Kerle  
02        =ils voulaient aller faire leurs besOINS, °h (0.7)  
          sie wollten ihr Geschäft verrichten gehen 
03        ((click)) ils venaient devANT_euh; 
          sie kamen vor äh 
04        h° euh- °h °h 
          äh 
05        <<deutsch, näselnd> isch WILL inne_euh-=> 
          ich will in 
06        =<<deutsch, näselnd> abORT gehEn;> 
          Abort gehen  
07        <<dim> je veux aller au:_au weSE,> (0.7) 
          ich will auf auf das WC gehen  
08        <<creaky, ff> !JA!.> (0.2) 
          ja  
09        eh ben (0.2) bon ben le GARS- 
          nun äh nun gut der Kerl 



10        il se metTAI::T- °hh 
          er stellte sich  
11        deVANT <<creaky> beh-> (0.9) 
          vor nun  
12        pas trop lOIN, 
          nicht zu weit 
13        %et_∆encore il #°hh <<creaky, dim> !∆#ALORS! (.) ∆alors#-> 
          und noch einmal er also also 
              ∆Blick zur Interviewerin------->∆m.D.------->∆Interviewerin>> 
          %greift zum Kugelschreiber und hält ihn vor sich--> 
    fig                  #fig1                 #fig2             #fig3 

14        <<eng, ff> tu_as !fi#NI!,> (0.7)% 
          bist du fertig  
                                       -->% 
    fig                       #fig4 

15        &çA c'éTAIT #le&; (1.0)#     & 
          das das war das
          &Hände fallen->&prallen auf->& 
    fig               #fig5      #fig6 

et 

quAnd les GARS-=

=ils voulaient aller faire leurs besOINS, °h (0.7)

((click)) ils venaient devANT_euh;

h° 

euh- °h °h

<<deutsch, näselnd> isch WILL inne_euh-=> 

→ 

→ 



=<<deutsch, 

näselnd> abORT gehEn;>

<<dim> je veux aller au:_au weSE,> (0.7)



<<creaky, ff> !JA!.> (0.2)

<<dim> je veux aller au:_au weSE,> (0.7)

<<creaky, ff> !JA!.> (0.2)



<<creaky, ff> !JA!.> (0.2)

eh ben (0.2) bon ben le 

GARS-

et_encore il °hh <<creaky, dim> !ALORS! (.) alors->

<<eng, ff> tu_as !fiNI!,> (0.7)









çA c'éTAIT le; (1.0)













<<creaky> ils 

sont FOUS ces françAis;> 

































Lena = L (Links) 

Rosa = R (Rechts) 

01   R:   =und ich seh nur wie  

          die freunDIN sich mega tot lacht [hAlt,     ] 

02   L:                                    [((lacht)) ] 

03   R:   °h so beim TANzen p[#ff:;      ] 
    fig                       #fig1 

04   L:                      [((lacht)) ] 

05        [#°h] 
    fig    #fig2 

06   R:   [°h ] ^und #und der der JANN ∆%#guckt noch so,# (0.2) 
                                       ∆Blick in m.D.--> Z.10 
                                        %Verziehen der Gesichtszüge-->Z.10 
     l.         ^Blick zu R.--> 
    fig              #fig3               #fig4          #fig5 

07   L:   ^$#wo is_n# der?#^$ (0.2) 
          ^Blick in m.D.-> ^Blick zu R.--> 
           $Kopfschütteln-->$ 
    fig     #fig6   #fig7 #fig8 

08   R:   <<gepresst> #so wo is_n der [jetzt     ] SO:->= 
    fig               #fig9 

09   L:                               [((lacht)) ] 

10   R:   =∆%und dann kam der noch ∆HOCH, 
        -->∆Blick zu L.----------->∆ 
         -->% 

11        =<<rall> und hat natürlich wieder die chOreo auch nicht  

          auf die [reihe geKRIEGT;>=] 

12   L:           [(hat er) nie NIE;] 

→ 

→ 

→ 



=und ich seh nur wie 

die freundIN sich mega tot lacht [hAlt,]

°h so beim TANzen p[ff;]

[°h] und und der der JANN guckt noch so,



wo is_n der?

<<gepresst> so wo is_n der [jetzt] 

SO:->

[jetzt]



und und





wo is_n der? 



wo is_n der?



=<<rall> und hat natürlich wieder die chOreo auch nicht auf die [reihe 

geKRIEGT;>=]

[(hat er) nie NIE;]

 





 

Leila  =   L (Links) 

Robert =   R (Rechts) 

 

01   L:   ∆et %toUt le mon#de [venait derrière #MOI]^%en dis#$<<creaky>  
          Ant-> h°%# 
          und alle kamen hinter mich und sagten  
02   R:                       [((lacht))          ] 
     l.       %rechte Hand nach vorne-->              %rechte Hand in den       
     l.   Schoß-> % 
     l.                                                      $Verziehen   
     l.   der Mimik--> 
     l.   ∆Blick in m.D.--> Z.09 
     r.                                             ^Blick periphär zu l.-> 
    fig                   #fig1                #fig2        #fig3                   
                   #fig4 

03        <<cresc> ^§sh> #[<<ff> !SH::!->        ]§ 
                     sch sch 
                    §Verziehen der Mimik-->       § 
                   ^Blick zur Kamera--> 

04   L:                  #[<<creaky> LEIla->     ] 
                                   Leila 
    fig                  #fig5 

05                                          <<ff> sh:-> 
                                                  sch 
06   R:   ^°h ((lacht)) 
          ^Blick periphär zu l.--> 

07   L:    <<cresc> LEI[la->      ] <<lachend, f> sh^$-> 
                    Leila                           sch 
                                                  -->$ 
     r.                                             ^Blick in m.D.--> 

08   R:                [((lacht)) ] 

09   L:   °hh et ∆si euh: OUAIS-= 
           und doch ähm ja 
                 ∆Blick zu R.-->> 
10         =<<all> c’est un peu comme ÇA ^qu’on s’est rencontrÉ.e.S-> 
           das war ein bisschen so wie wir uns getroffen haben  
     r.                                  ^Blick zu L.-->> 

et toUt le monde [venait 

derrière MOI] en dis<<creaky> Ant-> h° 

 toUt le monde

→ 

→ 



[venait derrière MOI] 

<<cresc> sh> 

[<<ff> !SH!->]

[<<creaky> LEIla->] <<ff> sh:->]

<<cresc> LEI[la->] <<lachend, f> sh->

°hh et si euh: OUAIS-=



=<<all> c’est un peu comme ÇA qu’on s’est 

rencontrÉ.e.S->  













 

Lena = L (Links) 
Rosa = R (Rechts) 

 

01   L:   #∆%^§und manchmal w:usst ich halt <<lachend> ∆AUCH #nicht so- > 
          †h°#∆ (0.5) † 
            %Triangelgeste-->> 
          †Mund runter† 
           ∆Blick in m.D.-->                           ∆Blick zu R.-->      
              ∆Blick in m.D.-->Z.07 
     r.      ^Blick zu L-->> 
     r.       §smiling face-->>
    fig   #fig1                                              #fig2         
             #fig3 

02        [<<p> (was IS_n)?>                        ] 

03   R:   [<<stilisierter dialekt> SOLL isch jetzt;>]  

04   L:   SOLL i[ch ↑jEtzt?     ] 
05   R:         [<<h> bimMELN?> ] 

06        [<<f> Ode:r->    ] 

07   L:   [∆ist es zu FRÜH,]=Ode:r-∆  
           ∆Blick zu R.-->         ∆Blick in m.D.-->> 
08        (0.2) 

09        NEE?=Ode:r-  

10        (0.7) 

 

→ 

→ 
→ 
→ 



und manchmal w:usst ich halt <<lachend> AUCH 

nicht so-> h° (0.5) 

<<lachend> 

AUCH nicht so->

<<p> (was IS_n)?> 

[<<stilisierter dialekt> SOLL isch jetzt;>] 



SOLL i[ch ↑jEtzt?]

bimMELN 

[<<f> Ode:r->]

[ist es zu FRÜH,]=Ode:r- 

NEE?=Ode:r- 

 







<<p> (was IS_n)?>

<<lachend> AUCH

nicht so-> h° (0.5) 











 

Leslie   = L (Links) 
Resi     = R (Rechts) 
 

01   L:   und es HIEß so-= 

02        =ja:_also in dEm corner <<creaky> könnt ihr euch AUFhalten;>= 

03        =aber !NIR!gendwo <<:-)> ANders,> 

04   R:   [hm_HM;          ] 

05   L:   [%un_wir DACHten#] <<creaky> ∆so#;> 
          %linke Hand zur Seite--> 
                                   ∆Blick zu R.-->Z.09 
    fig                   #fig1           #fig2  

06        <<creaky> ^ah%::%#;> 
                    -->%linke Hand klappt ein--> 
     r.             ^Blick zu L.--> 
    fig                    #fig3 

07   R:   <<f>§%^$jA# #pff#> 
                ^Blick zur Decke-->> 
              §linke Hand nach oben--> 
                 $rollende Augen--> 
     l.     -->% 
    fig             #4#5  #fig6 

08   R:   [((§$lacht))              ]# 
          -->§ 
           -->$ 
    fig                              #fig7 

09   L:   [<<f>ø∆vOll !SPIE!ßi:g;> ]# 
               ørollende Augen-->ø 
              ∆Blick zur Decke-->> 
    fig                              #fig7 

=und es HIEß so

=ja:_also in dEm corner 

<<creaky> könnt ihr euch AUFhalten;>=

=ja:_also 

→ 

→ 

→ 



!NIR!gendwo 

hm_HM;

[un_wir DACHten] 

<<creaky> so;> 

<<creaky> ah;> 

jA 

pff



!VOLL spießi:g! 









!VOLL spießi:g!



[un_wir DACHten] <<creaky> so;> <<creaky> 

ah::;> <<f> jA pff> 



[und wir dachten]





 

Luise   = L (Links) 

Rebecca = R (Rechts) 

 

01   L:   ^<<all, :-)> (un)_ich_gSAGT->= 

02        =<<all> und den ZUlassungsantrag;>= 

03        =^den hast du AUCH ausgefÜllt∆%#; 
                                       ∆Blick in m.D.--> Z.09 
                                       %Mundwinkel fallen zusammen-->Z.07 
     r.    ^Blick zu L.-->Z.07 
    fig                                #fig1 

04        $§ (0.6#) 
          $Kinn fällt herunter--> 
           §Kopf zurück--> 
    fig          #fig2 

05        <<creaky, pp>#öh$§-> 
                       -->$ 
                        -->§ 
    fig                #fig3 

06   R:   <<:-), gepresst, squeaky> °h_w:As ist der    

          ZU#&las[#sungs#auf #<<lachend>trag?>>   ] 
             &linke Hand--> 
    fig     #fig4 #fig5 #fig6#fig7 

07   L:          [^wAs ist der <<:-)>     ZUlas   ] 

            [sungsantrag;%>]                        
                 ^Blick zur Interviewerin-->> 
                      -->% 

08   R:   #&[((lacht))     ] 
        -->& 
    fig   #fig8 

09        <<:-), gepresst, h> ∆ich WUSSte es nicht;> 
     l.                       ∆Blick nach rechts-->> 

<<all, :-)> (un)_ich_gSAGT->= 

und den ZUlassungsantrag

→ 

→ 

→ 



dEn hast du AUCH ausgefÜllt;

öh

<<:-), gepresst, squeaky> 

°h_w:As ist der ZUlas[sungsauf<<lachend>trag?>>]

[wAs ist der ZUla][ssungsantrag-] 

öh

 



öh

dEn hast du AUCH ausgefÜllt



öh



<<:-), gepresst, squeaky> 

°h_w:As ist der ZUlas[sungsauf<<lachend>trag?>>]





öh

<<:-), gepresst, squeaky> 

°h_w:As ist der ZUlas[sungsauf<<lachend>trag?>>]













































Mutter      = MUM 
Kind        = KID 
Spielpuppe  = LEO  

01   MUM:   #&WITzig; (0.5) 
      kid   &greift mit beiden Händen nach LEO--> 
      fig   #fig1 

02          man muss AUtomatisch SCHAUkeln; (0.2) 

03          wenn ein baby WEINT; (1.3) 

04          <<flüsternd> &§pass Auf ich gib dir schon einmal 

            die eine ((unverständlich))-> (0.7) 
                          §Mutter übergibt LEO der Tochter--> 
      kid             -->& 

05          den kopf wieder FEST halten, (0.3) 

06          (SO), (1.9)  

07          <<flüsternd> S:O:;§#> (0.6) 
                           -->§ 
      fig                      #fig2 

08          musst deinen ARM da so ein bisschen             

#2 

#1 



            unter den kopf legen; (0.8)

09          <<flüsternd> geNAU-> (1.0)

10          VORsicht, (0.4)

11          <<pp> GUT-> (0.2)

12          finger aus_n AUgen, (1.5)

13          !NU:!? (0.3) 

14          achTUNG,

15          #da musst du <<eng, Lippenrundung>

            schön> FESThalten-
      fig   #fig3

16          weisst du das bAby kann seinen kOpf noch nicht 

            alLEIne halten;=

17          =dann fällt der kopf einfach rUnter und macht# <<t> SO;> (0.2)
      fig                                                #fig4

18          $<<gepresst> Ö#H-> (0.9)$
            $Kopf zieht nach hinten-$
      fig                 #fig5

19          $<<creaky> Ö#H->$ (0.4)#(0.4)
            $Kopfrucken---->$Kopf wieder nach vorne-->
     fig               #fig6      #fig7

20          $dann kriegt der <<all> #ihn nicht wieder HOCH,>
         -->$
     fig                           #fig8

21          (weil) der kopf so SCHWER ist;=

22          =<<zu LEO, Lippenrundung> STIMMT_S,> (0.4)

23          <<zu LEO, flüsternd> der ist so SCHWER der kopf-> 

            (1.9)

24          sO SCHWER- (2.4)

25          sO ist PRIma; (1.0)

26          sO gehts ihm GUT glaub ich- (1.4)

WITzig; (0.5) man muss AUtomatisch SCHAUkeln; (0.2)

→

→

#3



den kopf wieder FEST halten, (0.3) 

achTUNG,

da musst du <<eng, Lippenrundung> schön> 

FESThalten-



weisst du das bAby kann seinen kOpf 

noch nicht alLEIne halten;=



=dann fällt der kopf einfach rUnter und macht <<t> SO;> (0.2)

<<gepresst> ÖH-> (0.9) 

<<creaky> ÖH-> (0.8)



#4
#5

#6
#7

#8







 dann kriegt der <<all> ihn 

nicht wieder HOCH,>

(weil) 

der kopf so SCHWER ist;=

=<<zu LEO, 

Lippenrundung> STIMMT_S,> (0.4) <<zu LEO, flüsternd> der ist 

so SCHWER der kopf->

sO SCHWER- (2.4)

sO ist PRIma; (1.0)







Mutter      = MUM 
Kind        = KID 
Moderatorin = MOD 
Spielpuppe  = LEO 
 
 
01   MUM:   meinsch er hat geNUG getrunken?# (0.8) 
      fig                                  #fig1 
02          jA? (0.2) 

03          sollen wir ein BÄUerchen machen_(robert), 

04   KID:   (0.6) 

05          wAs? 

06          (0.2) 

07   MUM:   (hm/ein) BÄUerchen muss er noch machen; (1.1) 

08          mh_[nimmsch ihn mal HOCH?=]  

09   KID:      [was heißt BÄUe        ][rchen-         ] 

10   MUM:                              [nimmsch ihn mal] ein  

            bissle in den [ARM-] 

11   KID:                 [was ] heißt <<dim> BÄUerchen>, 

12   MUM:   <<dialektal> e KOPpa-># 
      fig                         #fig2 
13   KID:   (1.0)  

14   MOD:   ((unverständlich im Hintergrund)) 

15   KID:   ((lacht)) 

16          (0.3) 

17   MUM:   NIMMSCH ihn mal so hoch?  

18   KID:   (0.2) ((lacht)) 

19   MUM:   §und jetzt KLOPFSCH einmal <<p> $eh bissle->= 
            §rechte Hand klopft auf LEOs Rücken--> 
      kid                                   $linke Hand klopft Rücken--> 
20          =<<flüsternd> ganz #vor§SICHtig-> (2.4)$ 
                                -->§ 
      kid                                       -->$ 
      fig                      #fig3 
21   MUM:   ((imitiert Bäuerchen, #ca. 1.1 Sek)) 
      fig                         #fig4 
22   MOD:   ((lacht)) 

23   KID:   <<lachend> he [he he he #he-> ] 
      fig                           #fig5 
24   MUM:      <<lachend> [hahahahaha#ha->] 
25   KID:   (0.6) 

26          ((imitiert Bäuerchen, #ca. 0.8 Sek)) 
      fig                         #fig6 

#1 

→ 

→ 

#2 



27   MUM:   #((lacht)) 
      fig   #fig7 
28   KID:   ((lacht)) 

29   MUM:   h:m? (0.8) 

30          S:O:- (2.0) 

31          und JETZT kaNNsch dem lEo was erzählen-= 

32          =wenn du MA:GSCH- (0.5) 

meinsch er hat geNUG getrunken? (0.8)

jA? (0.2)

sollen wir ein BÄUerchen machen_(robert),



wAs?

[was heißt BÄUe][rchen-]

(hm/ein) BÄUerchen muss er noch machen; (1.1)

mh_[nimmsch ihn mal HOCH?=]



[nimmsch ihn mal] ein bissle in den [ARM] 

[was] heißt <<dim> 

BÄUerchen>,

<<dialektal> e KOPpa->



NIMMSCH ihn mal so hoch?

NIMMSCH ihn mal so hoch? 

und jetzt KLOPFSCH einmal <<p> eh bissle->=

=<<flüsternd> ganz vorSICHtig-> (2.4)









#3
#4

#5
#6

#7



















Mutter      = MUM 
Kind        = KID 
Spielpuppe  = LEO  
 
 
01   MUM:   <<f> SO::,> (2.5) 

02          #GIBSCH ihm was zu trInken; 
      fig   #fig1 
03   KID:   <<f> nÖ DU:;> 

04   MUM:   (0.3) !ICH!,= 

05           =<<uvularisiert> Oah:.>  

06          (0.7) 

07   KID:   du HÄLST ihn; 

08          (0.5) 

09   MUM:   und_du GIBSCH_se ihm; 

10          (1.8) 

11          <<p> Also;>  

12          (0.9) 

13          SO:; 

14   KID:   (0.8)  

15          <<p> #ich MAG ni[ch;       ] 
      fig        #fig2 
16   MUM:                   [<<p> gut->] 

17          (N)_hO <<creaky> LI::sa;> 

18          (0.8) 

19          ((imitiert Nuckeln, 0.7 Sek)) 

20          (1.1) 

21          <<f, all> un_JETzt?> 

22   KID:   (5.8) 

23   MUM:   <<f, all> FERtig.> 

24          (1.8) 

25          oKAY:. (0.2) 

26          <<schreckhaft, f> °h,> (.) 

27          Ou wIr haben  

            [was verGESsen-       ] 

28   LEO:   [((beginnt zu weinen))] 

29   KID:   <<all> WAS?> 

30          (#2.4)  
      fig    #fig3 
31   MUM:   <<f, h> OH::-> 

32   KID:   (3.1) 

33   MUM:   (WILLsch ihn) mal tröschten; 

→ 

#1

#2

#3



34   KID:   (0.4) 

35           ä_äh:. 

36          (1.3) 

37          WILL nich; 

 

<<f> SO::,> (2.5)

GIBSCH ihm was zu trInken;

<<f> nÖ DU:;>

(0.3) !ICH!,=

=<<uvularisiert> Oah:.>

du HÄLST ihn;

und_du GIBSCH_se ihm;



<<p> Also;> SO:; 

<<p> ich MAG ni[ch;]

(N)_hO <<creaky> 

LI::sa;>



#4
#5

#6
#7



<<f, all> un_JETzt?>





<<f, all> un_JETzt?>

<<f, all> FERtig.>

oKAY:. 

(0.2)

Ou wir haben [was verGESsen-]

<<all> [WAS?]



<<f, h> OH::->

(WILLsch ihn) mal tröschten;



ä_äh:. 

WILL nich;

WILLsch (ihn) mal tröschten,





Mutter     = MUM
Kind       = KID
Spielpuppe = LEO

01   KID:   <<p> sO-># (0.8) 
      fig            #fig1
02   MUM:   <<p> musst noch (s)eine SOCKen;> (0.3)

03   KID:   ich GIBS dir kuschelige socken?

04   MUM:   <<creaky> hm: gut LArie-> 

05          (4.0)

06          der hat schon gAnz schön große FÜße#;
      fig                                      #fig2
07   KID:   <<lachend> hihi-> (1.6)

08   MUM:   #hAst du die SELber gestrickt? 
      fig   #fig3
09   KID:   (0.3) NEIN-

10   MUM:   #<<pp> nein-> 
      fig   #fig4
11   KID:   (0.2) hat (.) die MAma #gemacht;
      fig                          #fig5
12   MUM:   (0.2) <<h> AH:;># (0.3)
      fig                   #fig6
13          (is der) (K/H)ALT; (0.2)

14          da is nOchn nackten FUSS; 

15   KID:   (0.3) <<lachend> hihihi-> 

16          (0.4) 

17   MUM:   <<creaky> genAU;>=

<<p> sO-> (0.8)

#1

→

→



<<p> musst noch (s)eine SOCKen;> (0.3)

ich GIBS dir kuschelige 

socken?

<<creaky> hm: gut LArie->



der hat schon gAnz schön große FÜße;

hAst du die SELber gestrickt? 

(0.3) NEIN-

<<pp> nein-> (0.2) hat (.) die MAma 

gemacht;



(0.2) <<h> AH:;> (0.3)



#2
#3

#4
#5

#6





(0.2) hat (.) die MAma gemacht; 



(is der) 

(K/H)ALT; (0.2)



 
Mutter      = MUM 
Kind        = KID 
Spielpuppe  = LEO  

01:   MUM:   §GUCK mAl was hier drIn ^ist; 
             §kramt in der Tasche--> 
      kid                            ^Blick zur Tasche--> 

02:   MUM:   <<f, all> OH: gUck ^mAl§->= 
             §holt Rassel hervor--> §zeigt sie KID und legt sie neben LEO-> 
      kid                       ^Blick zur Rassel-->> 

03:          =<<all> falls er WEINT§;> 
                                -->§ 

04:   KID:   <<p, behaucht> (mh_jA:);> 

=<<all> falls er WEINT;>

<<p, behaucht> (mh_jA:);> 



























































































































01 

= 
[ ] 
[ ] 

? 
, 
- 
; 
. 

(.) 
(0.5) 

akZENT 
akzEnt 
ak!ZENT! 

<<f>   > 
<<ff>   > 
<<p>   > 
<<pp>   > 
<<creaky>   > 
<<h>   > 
<<t>   > 
<<all>   > 
<<len>   > 
<<acc>   > 
<<rall>   > 
<<lachend>   > 
<<erstaunt>   > 

°h / h° 
°hh / hh°  



: 
::  

((lacht)) 
((weint)) 
(Rathaus) 
eh, euh, öh 
((schnieft)) 
(...)  





Die Publikationsreihe NIHIN – New Ideas in Human Interaction – entstand 2010
und ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Hermann Paul School of Linguistics
(HPSL) und der Universitätsbibliothek Freiburg (UB).

NIHIN bietet eine moderne, frei zugängliche Plattform für wissenschaftliche
Essays erfahrener WissenschaftlerInnen sowie Prädikatsdissertationen,
Textsammlungen zum Thema Sprache in der Interaktion und multimodale
Sprachkorpora.

Die Forschungsarbeit untersucht semiotische Form und Funktion poly-
phoner und polykinetischer Äußerungen im Sprechen von Angesicht zu
Angesicht. Die Studie identifiziert Äußerungen, in denen eine Über-
lagerung von Stimmen bzw. von Körpern (layering of voices/ layering of
bodies) stattfindet. Die empirische Grundlage für die Analysen bilden drei
Kollektionen (insgesamt ca. 24 Stunden Videomaterial), in denen
Gesprächsbeteiligte ihre Stimme in ganz unterschiedlichen Kontexten
einer narrativen Figur geben und körperlich die Ausdrucksgestalt dieser
Figur darstellen.

Die Forschungsergebnisse in den einzelnen Analysekapiteln heben hervor,
dass es sich beim Untersuchungsgegenstand um ein höchst dialogisches
Verfahren handelt, mit dem Gesprächsbeteiligte lokale kommunikative
Aufgaben nicht nur mittels syntaktischer und phonetisch-prosodischer
cues bewältigen, sondern auch mithilfe körperlicher Äußerungen. Die
Arbeit zeichnet nach, dass die gesprächsbeteiligten Personen sich an
körperlichen Ausdrücken des Gegenübers in der laufenden Interaktion
orientieren und sich dadurch wechselseitig zu- und aufeinander beziehen.

In der Emergenz der jeweiligen körperlichen interaktional herausge-
arbeiteten und angepassten Ausdrucksgestalt zeigt sich die Rolle des
erzählenden Körpers für das Wie und das Was des Sprechens von
Angesicht zu Angesicht: Indem über den körperlichen Ausdruck
wesentliche Teilerzählungen erbracht werden, tragen semiotische Formen
der polyphonen und polykinetischen Äußerungen zur lokalen Sinn-
herstellung bei.

New Ideas in Human Interaction

Daniel Peter Mandel

Jemandem eine Stimme
geben
Polyphone und polykinetische
Äußerungen im Sprechen von
Angesicht zu Angesicht

M
an

de
l

20
23

Je
m

an
de

m
ei

ne
St

im
m

e
ge

be
n


	Leere Seite
	Leere Seite

